
Gültige und ungültige Landungen der Speere 
     

Die Regelvorgaben zu den Landungen der Speere haben zwei Teile:  
 

Regel  Regel 
 

    

WO 
   

187.16  

      

WIE 
  

193.1 b 
 
Regeltext bei 187.16: 
 

„Es ist ein Fehlversuch, wenn ……. oder die Spitze des Speeres beim ersten Kontakt mit 
dem Boden die Sektorlinie (die innere Kante davon) oder den Boden außerhalb davon be-
rührt.“  
     

Beispiele hierzu: 
 

     

     
   gültige  
         ungültige   Landung   
          Landung     
  Sektor                       ungültige 
                               Landung 
               knapp,    
                aber gültig   
     
     
  innere Ränder   
  der   
  Sektor-   
  begrenzungen   
     
     

Regeltext bei 193.1 b 
     

„Ein Wurf ist nur gültig, wenn die Spitze des Metallkopfes vor den anderen Teilen des 
Speeres auf dem Boden auftrifft.“ 
     

Beispiele hierzu: 
   

Die Regelvorgabe, dass die 
Spitze vor den anderen Tei- 
len des Speeres am Boden 

 auftreffen muss, ist erfüllt. 

 

 

Spitze eindeutig �     Beide Landungen     � Spitze knapp vor den an- 
zuerst am Boden sind somit gültig. deren Teilen am Boden 

   

 

 

 

 

 

 

Speerende zuerst am Spitze und Wicklung Wicklung und Speerende 
Boden, gleichzeitig am Boden, vor der Spitze am Boden, 

also ungültig, also ungültig, also ungültig, 
denn die Regelvorgabe, dass die Spitze vor den anderen Teilen 

des Speeres am Boden auftreffen muss, ist nicht erfüllt. 
   

Aschaffenburg, 27.09.2007 Bertold Heyder 
 


